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Ein Packerl
für jedes Kind

H
aben Sie schon begon-
nen, die Weihnachts-
geschenke für ihre

Liebsten zu besorgen? Auch
wenn es stressig ist – noch
stressiger ist es, wenn man
seinen Kindern gerne Wün-
sche erfüllen würde, es aber
finanziell nicht kann.
Eine Tatsache, die Nicole
Hausner vom Leopoldstäd-
ter Malereibetrieb Hausner
& Hausner seit Jahren nicht
einfach so hinnehmen will.
Der Familienbetrieb stellt
seither immer im November
Listen mit Wünschen von
Kindern sozial schwächerer

Familien ins Netz. Dieses
Mal nicht nur aus der Leo-
poldstadt – auch die benach-
barte Brigittenau ist dabei.
Mehr als 500 Kinder sol-

len heuer an Weihnachten
zum Strahlen gebracht wer-
den. Online kann man sich
direkt einen Wunsch aussu-
chen und das gewünschte
Packerl einkaufen. Die Mit-
arbeiter verpacken die Prä-
sente liebevoll, bevor sie
dann von Sozialarbeitern
übergeben werden. „Jedes
Jahr gibt es einen besonders
traurigen Wunsch“, erzählt
Nicole Hausner. Heuer etwa

24.12. mit einem Geschenk
Freudemachen können.
Die liebenswerte Aktion
wird auch von Firmen, Poli-
tik und Promis unterstützt.
So übernahm auch Vizebür-
germeisterin Bettina Em-
merling einen Weihnachts-
wunsch. Stefan Steinkogler

eine warme Winterjacke . . .
Doch es gibt auch einen
Lichtblick: Von den ur-
sprünglich mehr als 500
Wünschen wurden bis Re-
daktionsschluss tatsächlich
alle erfüllt. Womit viele Fa-
milien, die nicht so viel ha-
ben, ihren Kindern am

Ein Leopoldstädter Betrieb spielt

Christkind im 2. und 20. Bezirk
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ANSTOSSEN FÜRDENGUTEN ZWECK
Es ist wieder so weit – in der Langobardenstraße 121
in der Donaustadt eröffnet amGelände der Gärtnerei
Kalch am 28. November der Stand desVorstadtbeisl
Selitsch. Die Einnahmen aus Keksen, Glühwein und
Co. für den Lions Club kommen dem Sternthalerhof
zugute undwerden auch verwendet, um Bedürftigen
im Bezirk zu helfen. Am 15. Dezember ist Chef
Leopold Selitsch (li.) höchstpersönlich vorOrt.

Ein Familienbetrieb, in dem jeder Christkind spielt (li.). „Ein
Packerl für dich“ zeigt ein Herz für sozial schwache Familien.


